
RUST. Semino Rossi singt vom Leben
und von der Liebe. Musikalisch erin-
nert er sich an seine lateinamerikani-
schenWurzeln – sie sind ihmwichtig.
Und er mag sanfte Gefühle. „Ich bin
einRomantiker“, sagt der 57-Jährige.

Vor 15 Jahren wurde Semino Rossi
erstmals einemgrößerenPublikumbe-
kannt, seither zählt er zu den erfolgrei-
chen Schlagersängern in Deutschland.
„So ist das Leben“ heißt sein neues Al-
bum, es erscheint diesen Freitag. Sei-
ner musikalischen Linie bleibt der in
Österreich lebende Argentinier darauf
treu.

„Ich bin glücklich und dankbar,
dass die Musik wesentlicher Teil mei-
nes Lebens ist. Ich führe so die Ge-
schichtemeiner Familie fort“, sagt Ros-
si in Rust bei Freiburg. Sein Vater war
argentinischer Tangotänzer, seineMut-
ter ist studierte Pianistin. Das Gitarre-
spielen brachte er sich als Kind selbst
bei. Als 23-Jähriger verließ er sein Hei-
matland Argentinien und kam nach
Europa – mit dem festen Ziel, Musiker
zuwerden.

2004 gelang der Durchbruch

DieGitarre ist auch heute noch, so sagt
er, sein ständiger Begleiter. Zur Ent-
spannung und Inspiration spielt und
zupft er Melodien – und er nimmt die
Gitarre mit auf die Bühne. Anfangs
war diese bescheiden:Der Lateinameri-
kaner war knapp 20 Jahre lang Stra-
ßen- und Hotelmusiker. Im Jahr 2004
gelang ihm der Durchbruch. Seine Al-
ben haben es seither in Deutschland,
Österreich und der Schweiz auf die
oberen Plätze der Hitlisten geschafft,
wie eine Sprecherin seiner Plattenfir-
ma sagt.

„So ist das Leben“ ist Rossis zehntes
Album. Ein Jahr lang hat der Schmuse-
sänger daran gearbeitet, 50 Lieder seien
in dieser Zeit entstanden. „Daraus
zwölf Lieder auszusuchen, die auf das
Album kommen – das war eine

schwierigeAufgabe“, sagt Rossi, der auf
Deutsch und auf Spanisch singt. The-
matisch gehe es um das Auf und Ab
des Lebens – mit den Texten soll sich
daher jeder Hörer identifizieren kön-
nen.

Lateinamerikanische Rhythmen,
gepaart mit Pop, geben den Schlagern
einen modernen Klang. Diese Musik-
richtung spricht nicht jeden an, findet
aber viele Zuhörer. Zwei Duette hat Se-
mino Rossi mit Schlagersänger Nino
deAngelo und der italienischen Sänge-
rin Rosanna Rocci aufgenommen. Und
er hat eine nachdenkliche Ballade des
Österreichers Andreas Gabalier neu
eingesungen – und zwar in spanischer
Sprache.

Keine großen Experimente

„Wichtig istmir, dass dieMusik von ei-
ner positivenGrundstimmung geprägt
ist – und dass die schwungvolleren Ti-
tel tanzbar sind“, sagt Rossi. Gewagte
Experimentewill er nicht eingehen. Es
könne sich jeder darauf verlassen, mit
dem Album nicht negativ überrascht
zu werden – auchwenn dieMusikmit
der Zeit gehe und sich stetig weiterent-
wickele.

Das neue Album und dessen Start
feiert Semino Rossi mit seinem Publi-
kum. Am Sonntag stellt er es in der
ARD-Unterhaltungsshow „Immer wie-
der sonntags“ vor. Die Fernsehsendung
im Ersten kommt live aus Rust. An-
schließend trifft sich Rossi dort mit
mehr als 200 Fans,wie ein Sprecher sei-
ner Fanclubs sagt. Der Argentinier
schaffe es, seine zahlreichen Zuhörer
zu unterhalten und musikalisch anzu-
sprechen.

Von seiner früheren Tätigkeit als
Straßenmusiker profitiert der 57-jähri-
ge Künstler nach seiner eigenen Ein-
schätzung immer noch. „ZumStraßen-
musiker kommt niemand extra ange-
fahren, niemand nimmt sich eine oder
zwei Stunden Zeit für ihn, und nie-
mand zahlt Eintritt“, sagt Semino Ros-
si.

„Der Straßenmusiker muss sein Pu-
blikum im Vorbeigehen für sich und
die Musik begeistern.“ Das habe er auf
der Straße gelernt, dies helfe ihmheute
als Profimusiker. Sehe er einen Musi-
ker auf der Straße, bleibe er bewusst
stehen und höre zu: „Das ist echte Ar-
beit, was die Kollegen auf der Straße
machen. Das verdient Respekt undAn-
erkennung.“

Schlagermit
einer Brise
Lateinamerika
ALBUM Semino Rossi
spielte 20 Jahre lang auf
der Straße und in Hotels.
Sein inzwischen zehntes
Album erzählt vomAuf
und Ab des Lebens.
VON JÜRGEN RUF

Semino Rossi gibt sein zehntes Album heraus. FOTO: BODO SCHACKOW/DPA

FAMILIENMENSCH

Großvater:Der Schlagersänger, der
mit seiner Familie bei Innsbruck in Ti-
rol lebt, freut sich über seine neue
Rolle als Großvater. Enkel Leonhard
wurde amGründonnerstag geboren.
„Spielen,Schwimmen,Schokolade –
das istmeineAufgabe“, sagt Rossi.

Glück: Ermöge dieses Leben und
denAlltag in der Familie. „Wenn ich
von der Bühne steige, umjubelt vom
Publikum, fahre ich nachHause und
meine Frau drücktmir die Tütenmit
Biomüll in dieHand.“ Ein solches Le-
ben empfinde er als großesGlück.

BEVERLY HILLS.Die deutschen Schau-
spieler Nina Hoss und Sebastian Koch
können der Oscar-Akademie beitreten.
Sie zählen zu den 842 Filmschaffen-
den, die von der Academy of Motion
Picture Arts and Sciences in diesem
Jahr als neue Mitglieder eingeladen
werden. Wie der Verband am Montag
in Beverly Hills mitteilte, stehen unter
anderem 21 Oscar-Preisträger und Ver-
treter aus 59 Ländern auf der Liste. Die
neuen Mitglieder dürfen künftig bei
derVergabe derOscarsmit abstimmen.

Neben Hoss („Barbara“) und Koch
(„Das Leben der Anderen“) sind unter
den Dutzenden ausgewählten Darstel-
lern auch Lady Gaga („A Star is Born“),

der Schwede Alexander Skarsgård und
der französische Alt-Star Jean-Louis
Trintignant („Liebe“). Der in Berlin le-
bende syrische Regisseur Talal Derki
ist mit den drei deutschen Produzen-
ten seines Film „Of Fathers and Sons –
Die Kinder des Kalifats“ als Mitglied
eingeladen. Die Doku über Kinder ra-

dikaler Islamisten in Syrienwar in die-
sem Jahr für einenOscarnominiert.

Weitere deutsche Filmschaffende
auf der Liste: Regisseurin Ulrike Ot-
tinger („Unter Schnee“), Szenenbildne-
rin Silke Buhr („Werk ohne Autor“)
und Filmemacherin Doris Dörrie
(„Männer“, „Kirschblüten“), die als Au-
torin eingeladen ist. Man kann sich
keine Mitgliedschaft erkaufen, man
wird berufen. Der Weg in die Akade-
mie führt über eine Oscar-Nominie-
rung oder über besondere Verdienste
um den Film. Es gibt 17 Berufszweige,
darunter stellen die Schauspieler die
größte Gruppe dar. Einladungen gin-
gen unter anderem an Produzenten,
Drehbuchautoren. Kameraleute und
Kostüm-Designer.

Die Oscar-Akademie setzt ihre Be-
mühungen um mehr Vielfalt fort. Ih-
ren Angaben zufolge machen Frauen
die Hälfte der neuen Kandidaten aus.
Damit würde der Frauenanteil in der

rund 9000 Mitglieder starken Organi-
sation nun auf 32 Prozent ansteigen,
verglichen mit 25 Prozent im Jahr
2015. Der Anteil farbiger Mitglieder
würde nach Aufnahme der neuen Zu-
gänge auf 16 Prozent anwachsen, eine
Verdopplung seit 2015.

Seit der Kontroverse im Jahr 2016
um die „weißen Oscars“, als zum zwei-
ten Mal in Folge bei den Nominierun-
gen Afroamerikaner in den vier Schau-
spielkategorien völlig übersehen wur-
den, schöpft die Akademie bewusst
aus einem vielfältigeren und auch jün-
geremPool.

Im vorigen Jahr hatte der Verband
über 900 neue Mitglieder eingeladen,
darunter aus Deutschland Schauspie-
lerinDianeKruger („Aus demNichts“),
Filmemacherin Katja Benrath („Watu
Wote/All of Us“) und den Komponis-
ten Hauschka („Lion“). Benrath und
Hauschka waren beide für Oscars no-
miniert gewesen. (dpa)

842 neueMitglieder eingeladen
OSCAR-AKADEMIEWer
beitritt, darf demnächst
über die Oscar-Gewinner
entscheiden.

Sebastian Koch und Nina Hoss zäh-
len zu den 842 eingeladenen Film-
schaffenden. FOTO: BRITTA PEDERSEN/DPA

REGENSBURG.DieGalerie für
Schmuckkunst inRegensburgveran-
staltet eineVernissageund eine Som-
merausstellungmitArbeiten vonDo-
rotheaBrill, SeungeunKim-Lilja, Julia
Münzing, Julia Reymann,Katja Schle-
gel undweiteren Schmuckmacherin-
nenderGalerie.Die Sommerausstel-
lungkannvon6. Juli bis 3.August von
Mittwochbis Freitag ab 10bis 13.30
Uhr sowie von14.30 bis 18Uhrbe-
suchtwerden. Samstags ist von10bis
16Uhr geöffnet.DieVernissage findet
amSamstagum18Uhr inderGalerie
für Schmuckkunst (Untere Bachgasse
2) statt.

DreiMänner nur
mit Gitarre
BURGLENGENFELD.Werodawos is
jetz des, denkt sichvielleicht der Eine
oderAndere.Hinter derÜberschrift
„3 MännernurmitGitarre“ verbergen
sichdie in der Liedermacher- undKa-
barettszeneweit über die bayerische
Landesgrenzehinaus bekanntenGe-
sichter vomKeller Steff, RolandHefter
undMichiDietmayr.DasKonzert fin-
det am13. Juli um20Uhr imForum
amVAZ–OpenAir (Kallmünzer Stra-
ße 16) inBurglengenfeld statt.

Love, Peace&
Blasmusik
REGENSBURG. EinLeckerbissen für al-
le Blechblasbegeisterten:Das Festival
Love, Peace&Blasmusik findet auch
heuerwieder inRegensburg statt. Es
versprichtHippie-Lebensgefühl ge-
paartmit pulsierender Livemusik der
angesagtestenBlasmusik-Kombos.Das
Festival findet am13. Juli ab 11Uhr am
Schloss Pürkelgut (Einhauser Str. 2)
statt.

AngeloKelly im
Gewerbepark
REGENSBURG.Weran Irlanddenkt,
dem fallenmit Sicherheit zuerst grüne
Landschaften,Dublin, Schafe,Guin-
ness, das launenhafteWetter undna-
türlichdie typisch traditionelle irische
Musik ein – jederhat sein eigenes Bild
vonderGrünen Insel. AngeloKelly,
seine FrauKira, dieKinderGabriel,He-
len, Emma, JosephundWilliamwer-
dendas Publikumauf eine Irland-Reise
mitnehmen.Mit traditionellen, aber
auchneuenSongs vomErfolgsalbum
„IrishHeart“, das auf Platz zwei der of-
fiziellen deutschenAlbum-Charts ein-
gestiegen ist,werden sie demPubli-
kum„ihr“ Irlandmusikalischpräsen-
tieren. Bei der Irish SummerTourwird
die Familie von irischenMusikernun-
terstützt, die imLaufe der Jahre zum
Teil der Familie geworden sind, alles
einzigartigeCharaktere, die ihre Inst-
rumente perfekt beherrschenunddie
Stimmungeines IrishPubs auf die
Open-Air-Bühnen zaubernkönnen.
DasKonzert findet am28. Juli um19
Uhr imGewerbeparkPiazza (ImGe-
werbeparkC25) inRegensburg statt.
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Schmuckkunst
in Regensburg

Angelo Kelly und seine Familie stel-
len am 28. Juli in Regensburg Songs
aus dem neuen Album „Irish Heart“
vor. FOTO: CHRIS BUCANAC
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